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 +== AKTION 3.WELT Saar veröffentlicht Diskussionspapier zu Israel-Palästina-Konflikt. Antisemitismus stärker berücksichtigen ==
 + 
 +Die AKTION 3.WELT Saar hat ein Diskussionspapier zum Israel-Palästina Konflikt erstellt.Dabei geht es weniger um die tagesaktuelle Bewertung der Ereignisse im Nahen Osten, als vielmehr die Auseinandersetzung mit grundsätzlichen Fragen. Im Mittelpunkt steht dabei der historische wie aktuelle Antisemitismus in diesem Konflikt, der aktuell meist unerwähnt bleibt. So begründet der israelische Schriftsteller Arnos Oz die Existenz des Staates Israel mit dem auch heute noch gültigen „Recht des Ertrinkenden auf die Planke.&quot; Die Gründung des Staates Israel ist die Konsequenz aus dem Holocaust sowie den antisemitischen Pogromen Ende des 20. Jahrhunderts in Russland und Frankreich; z.B. die Dreyfus Affaire.
 + 
 +Israel ist weiterhin für viele Juden auf der Welt der einzige Ort, an dem sie nicht permanenter Diskriminierung ausgesetzt sind. Die Gründung eines eigenen palästinensischen Staates löst nach Ansicht der AKTION 3.WELT Saar nicht automatisch den Konflikt zwischen Palästinensern und Israelis. Die ökonomischen Probleme und der immer stärker werdende religiöse Fanatismus bleiben von einer Staatsgründung unberührt.
 + 
 +Das Diskussionspapier wird kostenlos gegen Rückporto (1, 12 Euro) zugesandt: AKTION 3.WELT Saar, Weiskirchener Str. 24, 66679 Losheim am See, Telefon 06872 / 9930-56, Fax- 57, a3wsaar@t-online.de Mitarbeiter der AKTION 3.WELT Saar sind auch bereit, an Diskussionen und Podiumsrunden zum Israel-Palästina-Konflikt teilzunehmen.
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